Thüringen Pokal  Fu17:

Stephanie Aschenbrenner gewinnt die Goldmedaille  
Bad Blankenburg war der Austragungsort des 17. Internationalen Thüringen Pokal. Dabei gingen fast 550 Starterinnen aus 16 Nationen bei den Frauen u17 und u20 an den Start. 

Im letzten Finale des Tages sicherte sich Stephanie Aschenbrenner vom JT Steinheim in der Gewichtsklasse -44kg die Goldmedaille. Nach Siegen gegen Pape/D, Prince/NED, Leymann/BEL und Taferner/AUT stand Stephanie im Finale der Spanierin Casas gegenüber. Hier bestimmte sie den ganzen Kampf über das Geschehen. Jedoch gelang ihr erst im Golden Score mit einem sehenswerten Armhebel die Entscheidung zu ihren Gunsten.   

Die zweite Medaille für das Team Baden-Württemberg sicherte sich Alessa Sommer ebenfalls vom JT Steinheim in der Gewichtsklasse -40kg. Nach ihrer Auftaktniederlage gegen Cappaert/BEL konnte sie sich nach drei weiteren Siegen gegen Groenen/NED, Ladwig/D und Katharina Pfeiffer vom VfL Sindelfingen über Bronze freuen. 

Mein Glückwunsch und Dank für die geleistete Arbeit gilt allen unermüdlichen Trainern und Funktionären aus Baden-Württemberg, die zum guten Gelingen beigetragen haben.
Claudia Kozma vom BC Hemsbach kam nach vier Siegen und zwei Niederlagen ebenfalls auf einen beachtlichen 5. Platz.
Carina Sommer -48kg und Petra Lintzen -63kg vom JT Steinheim gingen als  amtierende Deutsche Meisterinnen mit berechtigten Medaillenhoffnungen an den Start. Beide erwischten jedoch eine denkbar unglückliche Auslosung und schieden vorzeitig aus.

Insgesamt nahmen 22 Athletinnen aus Baden-Württemberg teil. Freuen konnten wir uns über 1x Gold, 1x Bronze und zwei fünfte Plätze, jedoch ist die Bilanz mit 21 siegreichen Kämpfen zu 29 Niederlagen ernüchternd.   

Damit zeigte sich einmal mehr welch hohen Stellenwert dieses Turnier auf nationaler und internationaler Ebene hat. Das gesamte Deutsche Team konnte mit 3x Gold, 2x Silber und 2x Bronze den zweiten Platz hinter der Vertretung aus Japan sichern, die mit vier Goldmedaillen und einer Bronzemedaille den ersten Rang in der olympischen Medaillenwertung belegte.  
Mit sportlichen Grüßen.

Jan Schmidt
